
 

   

BMFTR&BMG / EP PerMed: Personalised Medicine for CARdiovascular, MEtabolic, and kidNey diseases  - CARMEN 
2025 
Die Europäische Partnerschaft für Personalisierte Medizin (EP PerMed) setzt die Strategic Research & Innovation 
Agenda for Personalised Medicine (SRIA 2023) um und startet 2026 den transnationalen Förderaufruf 
CARMEN2026 für innovative Forschungsprojekte zu personalisierter Medizin bei Herz-Kreislauf-, Stoffwechsel- und 
Nierenerkrankungen. 
Auf nationaler Ebene werden die Projektpartner entweder durch das BMFTR oder das BMG gefördert. In der Skizze 
ist anzugeben, von welchem Geldgeber die Förderung in Anspruch genommen werden möchte. 
 

Was wird gefördert Gefördert werden translationale Projekte, die mindestens eines der folgenden Themenfelder 
bedienen: 

• Entwicklung und Validierung innovativer personalisierter Therapieansätze mithilfe 
relevanter präklinischer Modelle (Zellkulturen, Organoide, etc), 

• Identifikation und Validierung molekularer Marker oder cutting-edge Technologien um 
Therapiewege maßzuschneidern, 

• Identifizierung und Validierung von stratifizierenden molekularen Markern oder 
diagnostischen Technologien zur Risikovorhersage und Prävention einer 
Krankheitsverschlechterung oder von Begleiterkrankungen bei Patienten. 

Gewünscht sind interdisziplinäre Forschungsverbünde, die eine große Bandbreite relevanter 
Disziplinen abdecken inkl. Endnutzerperspektive und partizipativen Ansätzen (Patienten/Bürger). 
Bitte beachten Sie die zusätzlichen Nationalen Voraussetzungen – u.a. Translations- und 
Implementierungsforschung sowie Arbeiten zu ELSA, Gesundheitsökonomie, HTA, Kosten oder 
Erstattung dürfen nicht Hauptfokus der BMFTR-geförderten Partner sein. 

Wer kann sich bewerben / 
Zusammenstellung des 
Konsortiums: 

Konsortium aus : 

• mindestens 3, maximal 6 Partnern (inkl. Partner mit eigener Finanzierung) & 

• mindestens drei verschiedenen am Call beteiligten Ländern. 
Mögliche Zusammensetzungen: 

 
Dauer und Höhe der 
Förderung 

max. 36 Monate 
300.000€ (inkl. Projektpauschale) vom BMFTR, das BMG stellt 2 Mio. € für 6 bis 8 Anträge zur 
Verfügung; bitte beachten: Bei durch das BMG geförderten Projekten wird üblicherweise eine 
Eigenbeteiligung von 10% gefordert. 

Bewerbungsschluss /  
Antragsverfahren: 

10.02.2026 für internationale Skizze 
International: zweistufiger Prozess, in beiden Stufen sind die Anträge durch den Coordinating 
Investigator einzureichen 
National: Zusätzlich zum internationalen Antragsverfahren ist von den zuvor ausgewählten 
deutschen Partnern zusätzlich ein Formantrag zu stellen. Hierfür ist die Einbindung des 
Forschungsdekanats erforderlich. 

Weitere Informationen: Den ausführlichen Call Text finden Sie hier. Die Einreichung der Internationalen Antragsdokumente 
erfolgt über PT-Outline. Für die Skizze steht ein Template zur Verfügung (siehe website), welches 
zwingend zu nutzen ist. 
Aufgrund der Komplexität des Calls wird geraten, frühzeitig mit den jeweiligen nationalen 
Ansprechpartnern in Kontakt zu treten.  
Deutsche Ansprechpartner:innen für BMFTR und BMG sind Dr. Katja Kuhlmann and Dr. Alexandra 
Becker sowie Dr. Fabian Gondorf, erreichbar über +49 228 3821-2211 und permed@dlr.de.  
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an Forschungs.dekanat@med.uni-heidelberg.de wenden. 

https://www.eppermed.eu/publications-resources/ep-permed-publications/strategic-research-innovation-agenda-for-personalised-medicine/
https://www.eppermed.eu/funding-projects/calls/jtc2026/
https://www.eppermed.eu/wp-content/uploads/EPPerMed_JTC2026_CARMEN2026_pre-proposal_form.docx
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